
der
tourist
Mitteilungen des Österreichischen 

Touristenvereins  

103. Vereinsjahr
Folge 4, Dezember 2012,

Jänner, Februar 2013



der
tourist

der
tourist2 3

E d i t ( h ) o r i a l
Liebe Vereinsmitglieder!

Nachdem wir nun schon vor 
einigen Wochen uns von der 
Sommerzeit verabschiedet 

haben, zeigt uns ein Blick aus dem 
Fenster mehr als deutlich, daß wir 
uns wieder mit Riesenschritten 
der Vorweihnachtszeit und dem 
Jahreswechsel nähern.
Demzufolge möchte ich gerne 
eine kleine Rückschau halten. 
Unsere drei Schutzhütten sind 
gut in Schuss. Auf dem Albert 
Appelhaus hatten wir dieses Jahr 

einen neuen Pächter, der mit vielen neuen 
Ideen gut die Saison über das Haus bewirt-
schaftet hat. Beim Franz Kaupehaus läuft 
alles in den bewährten guten Schienen. 
Leider macht uns hier das Umfeld, das wir 
aber nicht wirklich beeinflussen können, 
Sorgen, da noch nicht klar ist, welche 
fremdenverkehrs-, touristische und sport-
liche Ziele von den diversen politischen 
Stellen in dieser Region weiterhin verfolgt 
und gefördert werden. Das Dr. Ferdinand 
Nagl Haus ist top saniert und harrt vieler 
Buchungen ab dem Frühjahr 2013.
In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich bei den Hüttenwarten und den Päch-
tern aber auch den zahlreichen helfenden 
Händen für die viele geleistete Arbeit be-
danken, ohne die es ein so kleiner Verein 
nicht schaffen würde, Häuser in so gutem 
Zustand und in Befolgung sämtlicher be-
hördlicher Auflagen zu betreiben.
Das Sekretariat in der Laudongasse ist nun-
mehr auch in einem guten Zustand - auch 
hier herzlichen Dank für die geleisteten 
Arbeiten und vor allem auch Dank für die 
vielen erbrachten Kanzleistunden.
Zur Abrundung wie jedes Jahr, kann ich 
noch auf die Einladung zur kommenden 

Generalversammlung am 16. März 2013 
aufmerksam machen.
Zu guter Letzt möchte ich Ihnen aus gan-
zem Herzen eine für Sie bereichernde 
Vorweihnachtszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr wünschen, verbunden mit den 
innigsten Wünschen für Freude, Glück, 
Gesundheit, Kraft und Frieden.

Ihre Edith Hammermüller
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Einladung zur 

Generalversammlung
Samstag 16. März 2013, 15 Uhr
1080 Wien, Laudongasse 16
Tagesordnung
1. 	 Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 10.März 2012
2. 	 Entgegennahme der Rechenschaftsberichte und Beschlussfassung
2.1. 	 Bericht der Zentralobfrau
2.2. 	 Bericht des Führerobmannes Robert Mayr
2.3. 	 Bericht der Hüttenwarte
2.3.1.	Albert Appel-Haus
2.3.2.	Dr. Ferdinand Nagl-Haus
2.3.3.	Herrgottschnitzer-Franz Kaupe-Haus
3. 	 Jahresabschluss Finanzen
4. 	 Bericht der Rechnungsprüfer und Beschlussfassung über die Entlastung 
	 des Vorstandes.
5. 	 Haushaltsplan, Mitgliedsbeiträge und Bauwesen für 2013
6. 	 Behandlung eingebrachter Anträge
7. 	 Allfälliges

Bezüglich der Teilnahme und Stimmberechtigung wird auf §§ 9.1.14 und 11 der 
Statuten des ÖTV verwiesen.

Gemäß § 9.1.6 ist die Generalversammlung beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der Stimmberechtigten anwesend ist. Ist die ordnungsgemäß einberufene 
Generalversammlung nicht beschlussfähig, so findet 15 Minuten nach dem festge-
setzten Zeitpunkt eine Generalversammlung statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl der 
Stimmberechtigten beschlussfähig ist, sofern in der Einladung auf diesen Umstand 
hingewiesen wurde.

Edith Handlos e.h. (Schriftführerin)			  Dr.Edith Hammermüller e.h.

WICHTIGER HINWEIS!
Die Mitgliedskarte des ÖTV berechtigt zur ermäßigten Übernachtung auf allen 

Schutzhütten alpiner Vereine in Österreich.

Der guten Ordnung halber möchten wir darauf hinweisen, dass der ÖTV sowie 
dessen Tourenführer bei Unfällen im Rahmen von veranstalteten Touren weder in der 

Vergangenheit noch in der Zukunft eine Haftung übernehmen kann.
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Nach mehrjähriger hochalpiner Pau-
se hatte ich mir für diesen Sommer 
vorgenommen, endlich wieder einmal 

eine anspruchsvolle Bergtour zu unter-
nehmen. Meine beiden jüngeren Kinder 
Roman und Isabella – beide sehr  berger-
fahren – haben diese Idee mit Begeisterung 
aufgenommen und so wurde gemeinsam 
der Plan geschmiedet, in der zweiten Au-
gusthälfte  eine 3–4 tägige Tour in das 
Dachsteingebiet mit Einbeziehung des 
knapp 3000 m hohen Dachsteingipfels 
zu wagen. Die Wetterprognose für diese 
Tage war gut – im Tal herrschte Hitze 
so um die 30 Grad -  so würde es im 
Hochgebirge sicher angenehmer werden. 
So gelangten wir Drei mit dem PKW und 
dem Autobus an einem  Donnerstag bis 
in die Ramsau und stiegen gegen Abend 
bis  zur Austriahütte, wo das erste mal 
genächtigt wurde. Schon mit der ersten 
Seilbahngondel erreichten wir am nächsten 

Tag die Bergstation Hunerkogel und mit 
uns eine nicht unerhebliche Anzahl von 
anderen Bergsteigern, die offensichtlich 
das gleiche Ziel wie wir hatten. 
Ganz unerwartet setzte dann auf der Spur 
über dem Gletscher mäßiger bis starker 
Regen ein und so waren wir froh, dass 
wir mit einigen Bemühungen in die kleine 
aber völlig überfüllte Seetalerhütte hin-
eingelangten. Nach einer guten Stunde 
klarte der Himmel plötzlich auf und so 
konnten auch wir uns an die Besteigung 
des Hohen Dachsteins heranmachen. Bis 
zum Beginn des Klettersteiges waren es ja 
nur ein paar Minuten, aber dann begann 
der wahre Ernst. Mit dem Klettersteig-Set 
gut ausgerüstet ging es am Anfang sehr 
langsam voran, denn es musste gleich 
eine für mich schwierige Passage, ziem-
lich senkrecht und mit wenigen Tritten 
gemeistert werden. Was mich jedoch etwas 
überraschte, war die für mich außerge-

Abenteuer Dachstein

wöhnliche Länge dieses Klettersteiges. 
So wurden wir durch das dichte Gedränge 
mehrmals überholt bzw. musste auch der 
„Gegenverkehr“ abgewartet werden. Durch 
diese Zeitverzögerung bedingt erreichten 
wir schließlich nach einer über 2stündigen 
Kletterei um 14 Uhr den Gipfel. Zum Glück 
blieb das Wetter schön und so gestaltete 
sich der Abstieg auf der gleichen Route 
doch etwas leichter. 
Noch am selben Tag wollten wir die Simony
hütte erreichen. So befragten wir den Hüt-
tenwirt auf der Seetalerhütte, ob dies über 
den Gletscher möglich wäre.  Dieser riet 
uns aber davon ab und empfahl uns über 
den Gjaidstein zu gehen. So nahmen wir 
unsere großen Rucksäcke wieder auf und 
marschierten bergab bis zum Beginn dieses 
Steiges. Nach unserer Zeitrechnung und 
der Zeitangabe auf einer gelben Wegwei-
sungstafel hätten wir so zwischen 8 und 1/2 
9 Uhr Abends die Simonyhütte erreichen 
müssen. Zur letzten Seilbahngondel war es 
ja bereits zu spät. Am Fuße des Gjaidsteins 
fanden wir auch eine rote Markierung, aber 
der uns unbekannte Steig gestaltete sich 
an manchen Stellen nicht nur schwierig 
sondern zog sich ordentlich in die Länge. 

Langsam kamen Zweifel auf ob wir unser 
Ziel überhaupt noch bei Tageslicht er-
reichen könnten. Eine Entscheidung fiel 
erst, als Roman im Alleinvormarsch den 
Gipfel des Gjaidsteins erreicht hatte und 
der Entschluss lautete Rückzug. Da mit 
der Zeit auch die Dämmerung einsetzte 
wurde unsere Lage fast etwas prekär. Doch 
wir wollten auf jeden Fall ein Notbiwak 
vermeiden. 
Meine beiden Kinder haben mich auf dem 
Rückzug abwechselnd unterstütz, indem 
sie mir bei den etwas  schwierigeren Stellen 
den Rucksack abnahmen, da sich bei mir 
schon gewisse Ermüdungserscheinungen 
abzeichneten. Die letzte Viertelstunde vor 
dem Gletscher war schon sehr dunkel und 
ich tastete mich dank einer Stirnlampe 
bis dorthin vor. Nun hatten wir aber eine 
neue Problematik zu lösen und das war 
das Anlegen der  Steigeisen. Eines da-
von ließ sich am Bergschuh nicht sicher 
befestigen und so ging Roman das letzte 
Wegstück bis zur Bergstation nur mit einem 
Steigeisen bergauf. Zum Glück leuchtete 
der Halbmond auf den Gletscher und so 
erreichten wir schließlich gegen 22 Uhr 
die bereits geschlossene Bergstation Hu-
nerscharte. Roman suchte jedoch und 
fand dann auch eine Notglocke, worauf 
uns ein sehr freundlicher Bediensteter der 
Seilbahn - er hatte Nachtdienst - einließ 
und uns in einen für solche Fälle vorhan-
denen Raum zum Übernachten führte. 
Vor der Nachtruhe konnten wir uns in der 
Betriebskantine noch stärken, denn wir 
hatten schon großen Durst. Das Nachtlager 
jedoch bestand aus einem Fliesenboden 
und einigen Holzbänken. Es war eine sehr 
anstrengende Nacht zumal jeder von uns 
schon über einen „Ganzkörpermuskelkater“ 
klagte, aber wir waren froh ein Dach über 
dem Kopf zu haben. So endete vorzeitig 
dieses Dachsteinabenteuer und wir ka-
men bereits 2 Tage früher als geplant zu 
Hause an. 

Robert Mayr
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des Weges zur Mitterfeldalm, drehen aber 
wegen der starken Steigung wieder um, 
kleine Almwanderung.

Mittwoch, 5. September 2012
Fahrt nach Hüttschlag, von wo die Grup-
pen 1-3 auf die Hub-Grundalm gehen. Die 
Spitze geht bis zur Vorderkaseralm. Der 
Talweg führt uns zum Wasserfall und zum 
Ötzlsee, nach dem Mittagessen besuchen 
wir noch das Nationalparkmuseum. Am 
späten Nachmittag wollen wir noch den Ort 
besuchen, kommen aber in ein starkes Ge-
witter mit Hagelschlag. Peters Wanderhose 
hing am Balkon und war ganz schön nass. 
Gott sei Dank standen die Schuhe an der 
Hausmauer, ansonsten hätte er pausieren 
müssen.

Donnerstag, 6. September 2012
Werfenweng wäre angesagt. Schlechtwetter-
programm. Wir fahren zum Schloss Goldegg, 
wo wir eine Führung haben. Anschließend 
sind wir in St. Johann, wo wir den Pongauer 

Dom besichtigen. Danach nach Wagrain 
und mit der Flying-Mozart-Bahn auf das 
Griessenkareck. Dort essen wir in der Ko-
gelalm zu Mittag. An einen Spaziergang 
ist wegen des Nebels nicht zu denken. 
Anschließend geht es zum Jägersee, den 
wir umrunden.

Freitag, 7. September 2012
Heute ist prachtvolles Bergwetter. Wir fahren 
nach Alpendorf und dort zur Liechten-
steinklamm. Anschließend geht es auf den 
Gernkogel. Hier gibt es eine wunderschöne 
Anlage für die Kinder - den Geisterberg. 
Über den Grafenberg wandern wir über den 
Sonntagskogel zur Maurachalm.

Samstag, 8. September 2012
Heimfahrt. Heute ist auch herrliches Wetter. 
Wir machen eine Abstecher zum steirischen 
Bodensee, wo wir im Fischrestaurant zu 
Mittag essen. Es war wieder eine wunder-
schöne gelungene Wanderwoche.

Irmi Sohlich

AUS DEM VEREINSLEBEN

GRUPPE FAVORITEN

Samstag, 1. September 2012
Abfahrt um 7.30 h von der Oper entlang der 
A1 nach Admont. Besichtigung und Führung 
im Stift, Mittagessen im Stiftskeller und 
ein kurzer Abstecher in die Kirche. Danach 
geht es weiter bis nach Großarl, wo wir im 
Hotel Roslehen (Eröffnung Dezember 2011) 
Quartier beziehen.

Sonntag, 2. September 2012
Fahrt von Großarl aus mit der Panorama-
bahn auf den Kreuzkogel. Wanderung auf 
das Fulseck, Arltörl zur Mittelstation der 
Panoramabahn.

Montag, 3. September 2012
Rauriser Tal. Von Rauris mit der Bergbahn 
auf die Hochalm. Dort haben wir von der 
Greifvogelschau eine Vorführung. Die Gruppe 
1 geht dann zur Schwarzwand und zur Mit-
telstation hinunter. Die Schnecken bleiben 
oben und machen einen Almspaziergang. 
Einige gehen auch zur Mittelstation.

Dienstag, 4. September 2012
Busfahrt zum Arthurhaus auf dem Hochkö-
nig. Über den Hochweg geht es zur Erich-
hütte und weiter zum Birgkarhaus auf dem 
Dientener Sattel. Die Langsamen gehen 2/3 

Arltörl 1797m Rindergruppe

Hochkönig Schloss Goldegg

1. bis 8. September 2012
Wanderwoche in GroSSarl
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Es ist schon liebgewordene Tradition, dass 
eine Abordnung unserer Gruppe – in diesem 
Jahr waren es 12 Personen - an diesem 
Fest teilnimmt. 
Unser Mitglied, Rektor Michael Reingru-
ber, zelebrierte wiederum, unterstützt von 
K.R. Josef Rinder, die Bergmesse. Seine 
„temperamentvolle“ Predigt fand großen 
Anklang.
Die vom Hüttenteam angebotenen Speisen 
waren schmackhaft zubereitet und die 
einheimische Blasmusik bekam begeis-
terten Beifall. Auch das schöne Wetter 
trug seinen Teil zur guten Stimmung der 
vielen Gäste bei. 
Ein durchaus gelungenes Fest, bei dem 
es an nichts fehlte!

Stefan Watz

HERBSTAUSFLUG: 
„ZU GAST BEI ESTERHAZY“
Bei typischem Herbstwetter – nebelig, leicht 
feucht – fuhren 44 Busreisende von Favoriten 
ins Burgenland.
Unsere erste Station war Eisenstadt, das 
Schloss der Familie Esterhazy. Eine junge, 
fachkundige Dame führte uns durch die 
Ausstellung „Glanzlichter des Schlosses“. 
Der Haydnkonzertsaal – einer der sechs  
akustisch besten Konzertsäle der Welt -, die 
umfangreiche Bildergalerie, das prachtvolle 
Silbergeschirr und viele weitere Ausstel-
lungsstücke erfreuten uns alle sehr. Da-
nach stärkten wir uns im „Haydnbräu“ bei 
vorzüglichen Speisen und hatten auch die 
Möglichkeit für einen eigenen Spaziergang 
in Eisenstadt.
Nach 14 Uhr fuhren wir dann mit dem Bus 
weiter in den nunmehr sonnigen Teil des 
Burgenlandes, wunderbar herbstlich gefärbt, 

BERGFEST AM KAMPSTEIN
HERRGOTTSCHNITZER-
FRANZ KAUPE-HAUS

18. Dez.:	 Besuch im Missionshaus St. 
Gabriel, um 10 Uhr Haus
führung mit P. Giovanni Bus-
tos, Grödner Krippenausstel-
lung, uvm. Treffpunkt: 09 
Uhr vor der Apostelkirche

15. Jän.:	 Technisches Museum – Treff-
punkt: 13 Uhr vor der Apo-
stelkirche, 14 Uhr vor dem 
Museumseingang – Preis 
zwischen € 6,– bis € 8,–. 

19. Jän.:	 Ball der Apostelpfarre – 
	 Voranmeldung bei Stefan 

Watz
19. Feb.:	 Spaziergang durch den 

Schlosspark Laxenburg
	 Treffpunkt: 09:30 Uhr vor 

der Apostelkirche
19. März*	Schnapsmuseum 
16. April*	Wanderung über den 
	A nninger
21. Mai*	 „Wiener Dialekt“- geführter 

Stadtspaziergang
18. Juni*	 Wachauausflug mit Bahn und 

Schiff € 8,–
*weitere Infos in der nächsten Ver-
bandszeitung

Freizeit aktiv
Unser Programm 

Dezember 2012 bis Juni 2013

zur Burg Forchtenstein, die sich auch im 
Besitz der Fam. Esterhazy befindet. In zwei 
Gruppen besichtigten wir nicht nur „Die 
Schatzkammer der Esterhazy“, sondern auch 
viele prächtig ausgestattete, mit Unmengen 
von Waffen und anderen wertvollen Gegen-
ständen bestückten Räume in der Burg.
Zum Abschluss dieses Ausflugs besuchten 
wir noch in Forchtenstein den Heurigen 
„Sauerzapf“, bei dem uns die Kost sehr 
gemundet hat.

Ulli Watz

Am 22. September startete ein RUEFA-
Bus mit 34 reiselustigen Teilnehmern 
in den Süden Kroatiens. Mehr als 

2700 km legten wir mit diesem Bus, bei 
sechs Stadtführungen zu Fuß und sogar 
mit einer Fähre und einem Ausflugsboot 
zurück.
Die Kulturhauptstadt 2012 – Marburg – war 
für uns am wenigsten interessant. Split, 
Dubrovnik, Kotor, Korcula und Ljubljana 
lernten wir als äußerst faszinierend und 
wertvoll kennen.
Dubrovnik, die Perle der Adria, ließ sich 
aus vielen Perspektiven erkunden: von 
oben mit der Seilbahn und von der Stadt-
mauer – vom Meer mit den unterschied-
lichsten Wasserfahrzeugen – und mitten 
-durch bei der kompetenten Stadtführung. 
Wiederauferstanden und fast vollständig 
renoviert nach der Zerstörung zu Beginn 
der 90er Jahre bietet sie den vielen inter-

nationalen Gästen einen unvergesslichen 
Eindruck!
Beim Tagesausflug durch Montenegro – 
dem Land der schwarzen Berge/Bäume 
– begeisterte uns auch die unverfälschte, 
ursprüngliche Natur. Über Serpentinen-
straßen eröffnete sich ein großartiger Blick 
über fjordartige Buchten bis hin zum 
offenen Meer! 
Sonnenschein und sommerliche Tempera-
turen begleiteten uns, sodass auch Baden 
im Meer möglich war.
Nur der abendliche Spaziergang in Opa-
tija, auf der Heimreise, fiel wegen eines 
heftigen Regengusses für viele von uns 
ins Wasser.
Glücklich und zufrieden – voll mit neuen 
interessanten Eindrücken – kamen wir am 
Freitag, 28.9. pünktlich in Wien an.

Ulli Watz

AB IN DEN SÜDEN!
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GRUPPE KORNEUBURG

Die Zeit … verändert sich!

Nun geht also wieder ein Jahr zu Ende 
– in dem wir uns verändern mussten, 
in dem wir einsehen mussten. dass 

Gesundheit nicht so selbstverständlich ist, 
in dem aber langjährige Mitglieder uns 
bewiesen, dass nur das Nachgeben eine 
Niederlage ist und unentwegtes Bemühen 
sogar beinahe aussichtslose Situationen 
bewältigen hilft. Danke für das beispielhaf-
te Vorleben von Krisenbewältigung durch 
unsere „Unfallopfer“.
Danke auch allen Mitgliedern, die nach 
„alter Sitte“ zur Gruppe gestanden sind 
und durch eifrige Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen wieder ein zufriedenstel-
lendes Jahresergebnis mitgestaltet haben. 
Unser Programm haben wir beinahe hun-
dertprozentig einhalten können, danke also 
auch dem Wetter, das uns heuer besonders 
begünstigt hat.
41 Jahre lang Obmann zu sein bedeutet 
nicht nur vorne zu stehen, sondern es 
verlangt eine Vielzahl von Aufgaben und 
Pflichten zu erfüllen, deren Vielfalt keiner 
kennt,  außer meiner Frau, die mich all 
diese Jahre ertragen hat; ich danke Dir.
Wir sind älter geworden und haben unsere 
Wandertätigkeit „anpassen“ müssen. Es 
ist kein Fehler langsamer, vielleicht auch 
schwächer zu werden, aber es ist ein Fehler 
aufzugeben – siehe oben. 
Wie soll es weitergehen? Unsere Aktiven 
in der Gruppe sind wieder gebeten, ihre 
Beiträge zu unseren Veranstaltungen, sei 
es als Tourenführer, als Vortragende oder 
als Planer und Organisatoren bei Veran-
staltungen einzubringen – gemeinsam sind 
wir stark! Natürlich rechnen wir mit aktiver 
Teilnahme aller Mitglieder, innerhalb ihrer 
physischen Grenzen, es ist keine Schande 

schwach zu sein, aber  es darf sich nie-
mand aufgeben!
Ich freue mich, mit Euch in ein neues Jahr 
zu gehen, gemeinsam viele angenehme  
Stunden zu erleben und danke allen, die 
als aktive Mitglieder zum Erfolg unserer 
Gemeinschaft beigetragen haben. In die-
sem Sinne wünsche ich Euch allen ein 
erfolgreiches, gesundes Jahr 2013.

Euer Obmann Franz J. Kaupe

Unsere runden Geburtstage
Ein Mitglied, das seit der Wiedergründung 
unserer Gruppe „dabei“ ist, feiert seinen  
runden Geburtstag zu Jahresbeginn, der 
Probst von Klosterneuburg, H. H. Bernhard 
Backovsky. Wenn auch heute der persönli-
che Kontakt aus beruflichen Gründen nicht 
so intensiv ist, freuen wir uns mit ihm über 
die schönen Erfolge, die das Stift unter 
seiner Leitung erzielt und wünschen ihm 
viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Schiwochen 2013
13. – 20. 1. 2013 
Obereggen/Val di Fiemme und Fassatal

27. 1. – 3. 2. 2013 Grödnertal

2. 3. – 9. 3. 2013 
Kronplatz, Pustertal, Alta Badia.

Auskunft bei Herbert Köcher, Gruppe Kor-
neuburg, 02262 73007.

Jahrestourenprogramm 2013
Wir haben das Jahresprogramm fertig-
gestellt und es ist ab sofort im „Tourist“ 

Gerhard Schwanzer
ist am 30. August 2012, 
im Alter von 73 Jahren 
plötzlich und unerwartet 
von uns gegangen. Be-
gleitet von Mitgliedern 
des Touristenvereins wur-
de er am 14. 9. 2012 
am Südwest Friedhof zu 
Grabe getragen.

Er war ein lebensfroher Mensch, der mit 
seiner Gattin viele Gemeinsamkeiten teilte. 
Sie waren begeisterte Volksopernbesucher 
und hatten dort viele Bekannte. Heurigenbe-
suchen waren sie nicht abgeneigt. Ihre lang-
jährige Ehe war besonders durch gegenseitige 

Fürsorge und Harmonie gezeichnet. 
Gerhard war seit 1973 Mitglied unserer 
Gruppe und von 1985 bis 1995 im Vorstand 
tätig. Mit seiner Frau Elfriede unternahm er 

viele Wanderungen und Fahrten. 
Wir werden ihn als treues und einsatzfreu-
diges Mitglied unserer Gruppe in steter 

Erinnerung behalten. 
 Dir, liebe Elfi, 

gilt unser besonderes Mitgefühl!
Stefan Watz

Vereins-
lokalwechsel
Die Gruppe Favoriten, die 2011 ihr hun-
dertjähriges Jubiläum feierte, hatte in den 
vergangenen Jahrzehnten verschiedene 
Lokalitäten in Favoriten für ihre Vereins
tätigkeit. Viele Jahre hindurch hatten wir 
unser Vereinslokal in der Gudrunstraße 
135, wo wir von der Pfarre St. Johann, 
Wien 10., Räume für unsere Zwecke zur 
Verfügung hatten.
Durch Änderungen bei der Saalvermietung 
seitens der Pfarre mussten wir uns um eine 
neue Bleibe umsehen. Nach längerem Su-
chen konnten wir für unsere Zwecke ein ge-
eignetes Lokal im Gasthaus Josef Wernhart 
in der Raaberbahngasse finden. An einem 
Donnerstag, dem 16. September 1993, 
wurde hier unser erster Vereinsabend am 
neuen Standort abgehalten.
In den vergangenen 19 Jahren hatten wir 
dort die Möglichkeit verschiedene Ver-
anstaltungen durchzuführen. Nicht nur 
unsere Vereinsabende bzw. Lichtbilder-
Vorträge konnten wir dort abhalten. Auch 
für kleinere Veranstaltungen stand uns 
dort ein Saal zur Verfügung. Wir wurden 
vom Ehepaar Wernhart immer gut mit 
Essen und Getränken versorgt und fühlten 
uns wohl.
Durch Umstrukturierung im Rahmen unse-
rer Gruppe kam es heuer zu einem Wechsel 
unseres Vereinslokals. Mit unserer Gene-
ralversammlung im Februar 2012 hatten 
wir im Gasthaus Wernhart unsere letzte 
offizielle Veranstaltung.
Am 30. August hat sich unser Gruppenvor-
stand bei einem Abendessen beim Ehepaar 
Wernhart für die jahrelange Betreuung 
bedankt.
Wir wünschen dem Ehepaar für die Zukunft 
alles Gute.

Der Gruppenvorstand

Ilse Primus
ist am 7. September 2012 
plötzlich von uns gegangen.
Ilse ist erst in diesem Jahr, 
mit ihrem Ehegatten Klaus, 
unserer Gruppe beigetreten. 
Sie war erstmals bei unserem 
Frühjahrsausflug dabei. Für vie-

le weitere Unternehmen war sie bereits 
angemeldet. Doch dann überstürzten 
sich die gesundheitlichen Probleme bei 
ihrem Gatten und auch bei Ilse selbst.
Wir mussten uns von einer lebensfrohen 
Frau mit vielen positiven Gedanken 
verabschieden

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie.
Stefan Watz
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DONNERSTAG 06. 12.
bis SONNTAG 09. 12. 2012

ADVENT in Kärnten
Donnerstag 06. 12. 2012 Abfahrt 

um 07.15 Kärntner-Ring Oper 
(Station 59a) und um 7.30 Uhr in 

10., Reumannplatz 
(Ecke Davidgasse/Ettenreichgasse).

Organisation: Stefan Watz 
0676 750 9001

DONNERSTAG 13. DEZEMBER 2012
Adventfeier
Ort: Apostelsaal, 10., Salvatorianerplatz 1
Beginn: 17.30 Uhr mit Gedenkgottesdienst 
(Tischmesse im Apostelsaal).
Anschließend Ehrungen und besinnliche 
Adventfeier.
In diesem Jahr wollen wir wieder die ge-
meinsame Adventfeier in der Apostelpfarre 
abhalten. Mit einer Tischmesse im Apo-
stelsaal wollen wir diesen gemeinsamen 
Abend beginnen. Danach steht ein Selbst-
bedienungsbuffet zur Verfügung. Nach den 
obligatorischen Ehrungen und Glückwün-
schen werden wir den Abend in adventlicher 
Atmosphäre miteinander verbringen. 
Organisation: Ulli & Stefan Watz mit Team, 
Info: 0676 750 9001 & (01) 602 79 64

SAMSTAG 15. DEZEMBER 2012
Gospelkonzert
Ich lade herzlich zu einem „Gospelkonzert“ 
in die Apostelkirche ein!
Beginn: 20.00 Uhr – ein Punschstand 
verkürzt das Warten vor der Kirchenöff-
nung.
Wir bitten um eine Musikspende von 
€ 10,–. Eintrittskarten sind bei mir nur 
im Vorverkauf erhältlich! Organisation: 
Stefan Watz Info: 0676 750 9001 & (01) 
602 79 64

MONTAG 31. DEZEMBER 2012
Schitag in Losenheim
Ab 9.00 Uhr 4er Sesselbahn Losenheim. 
Wir wollen das Jahr sportlich ausklingen 
lassen. Bei geringer Schneelage machen wir 
dort eine Winterwanderung. Informationen 
bis 30. 12. 2012 bei Gerhard Gschweidl 
unter 0664/73820140 (abends).

SONNTAG, 13. JÄNNER 2013
Winterwanderung zur Zweiers
dorfer Schnapsmeile
Treffpunkt 10.15 Grünbach/Schneeberg, 
Barbarasiedlung 10, Bahnstation Grünbach 
Kohlenwerk. 
Abfahrten: Wien Liesing 8:42 Richtung Wr. 
Neustadt!. Wien Meidling 09.03 (hält nicht 
in Liesing!), umsteigen in Wr. Neustadt, 
Weiterfahrt 9.37 Richtung Puchberg/Sch. 
bis Station Grünbach Kohlenwerk (Ankunft 
10.14). Wanderung entlang von Gländ und 
Hoher Wand nach Zweiersdorf (ca. 2 Std.). 
Dort kehren wir bei den Schnapsbauern ein 
und können hausgemachte Köstlichkeiten 
(hausgebrannte Schnäpse, Most, Jausen, 
Schmankerln, Mehlspeisen usw.) verkos-
ten. Später wandern wir dann zurück zum 
Ausgangspunkt bzw. zum nächst gelegenen 
Bahnhof. Es gibt auch einen Shuttledienst 
zur Bahnstation. Einkehr bei den Bauern 
oder beim Wirt in Zweiersdorf. 
Information bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends) bzw. gerhard.
gschweidl@gmx.at.

MONTAG, 14. JÄNNER 2013
VORSTANDSSITZUNG
Beg. 18.00 Uhr, Cafe-Restaurant CAKTUS

MITTWOCH, 23. JÄNNER 2013
KEGELABEND – FASCHINGSKEGELN
IN MASKEN & KOSTÜMEN
Die Bahn steht ab 17.00 h zur Verfügung. 
Allgemeiner Beginn 18.00 h. Wien 10., 
Keplergasse 10.

ersichtlich. Jeder erhält sein persönliches 
Jahresprogramm beim Weihnachtsgrup-
penabend am 14. Dezember 2012.

Gruppenkränzchen 
der Gruppe Korneuburg

Samstag, 9. Februar 2013
19:00 Uhr

Gasthaus Hammer 
Stockerauerstraße 38

Live Musik
Überraschungen sind geplant

Für Speisen und Getränke sorgt wie 
immer Hannes Hammer

Tischreservierungen bei Ilse Kaupe 
02262 61397

Für die Organisation des Kränzchens 
bittet um Unterstützung 

euer Obmann.

GRUPPE JOSEFSTADT
Obmann: Andreas Gollner

Organisation: Josef Büchler
Handy: 0664/125 33 66

1080 Wien, Laudongasse 16, 
Tel.: 01/4020010

GRUPPE SIMMERING
Obmann Horst Kugler

Krausegasse 4-6/6/4, 1110 Wien
Tel.: 01/7484559

W ICHTIG      E 
T E RMI   N E

TERMINE FAVORITEN
Auskünfte: Stefan Watz, (01) 602 79 64, 
0676 750 9001
e-mail: s.watz@gmx.at 
Gerhard Gschweidl, 0664 738 201 40
e-mail: gerhard.gschweidl@gmx.at 
Sitz: Cafe-Restaurant Caktus, 1100 Wien, 
Pernerstorfergasse 9 (Ecke Waldgasse) 

FÜR ALLE WINTERSPORTLER !
In den Wintermonaten werden je nach 
Schneelage an Wochenenden (auch 
kurzfristig) Skiausflüge veranstaltet. 
Auskünfte bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends) oder über e-
mail: gerhard.gschweidl@gmx.at

Freitag 30. November 2012
Adventspaziergang
Treffpunkt: 16:00 Uhr, Schönbrunner 
Schlosspark, Hietzinger Tor.
Wir laden zum traditionellen Spaziergang 
im Schlosspark Schönbrunn herzlich ein. 
Wie immer werden wir versuchen, uns mit 
besinnlichen Texten und Adventliedern 
unserer Bläsergruppe auf diese vorweih-
nachtliche Zeit einzustimmen.
Bitte Laternen mitbringen! Es ist kein 
offenes Feuer erlaubt!
Organisation: Ulli & Stefan Watz - Info 
0676 750 9001
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SAMSTAG 23. Februar 2013
Schitag 
Je nach Schneelage fahren wir in ein Schi-
gebiet in der Nähe von Wien. Bitte Fahrge-
meinschaften bilden. Informationen und An-
meldung bis 21. Februar 2013 bei Gerhard 
Gschweidl unter 0664/73820140 (abends) 
bzw. gerhard.gschweidl@gmx.at.

Donnerstag 28. Februar 2013
S-WANDERUNG LAINZER TIERGARTEN
Treffpunkt: 10.00 Uhr Endstation U 4 
Hütteldorf, Ausgang Wientalseite; Heuri-
ger in Mauer. - Auskünfte beim Fhr. Josef 
Haberdle 0699 11451756

Vorschau:

MITTWOCH 13. MÄRZ 2013
KEGELABEND – PREISKEGELN  
Es werden wieder Urkunden und Medaillen 
ausgespielt – Damen und Herrenbewerb.
Die Bahn steht ab 17.00 h zur Verfügung, 
Allgemeiner Beginn 18.00 h. 
Wien 1100, Keplergasse 10.
Die Spieler werden ersucht, beim Kegeln 
Sportschuhe mit heller Sohle zu tragen. Zu-
schauer und Mitglieder, die gerne Plaudern 
wollen sind herzlich willkommen.
Organisation: Trude & Martin. 
Info: 0664/6367980 (Trude).

Donnerstag, 14. März 2013
S-WANDERUNG SCHÖPFL
Treffpunkt: Busbahnhof Hütteldorf ab 8.15 
mit Bus Nr. 1089 an Klammhöhe 9.32; 
Heuriger Ober St. Veit Wien. - Auskünfte bei 
Fhr. Rudi Brokisch Tel.0676 3456430

5.-11. APRIL 2013
FRÜHJAHRSREISE 2013
HOLLAND UND FLANDERN ZUR 
TULPENBLÜTE – FLUSSKREUZFAHRT
Mit dem Flugzeug geht es nach Amsterdam. 

Nach einer Grachtenrundfahrt checken wir 
in die MS NESTROY ein. Wir werden u.a. 
Hoorn, Volendam, Marken, die Windmühlen 
von Kinderdijk, Keramik in Delft, Den Haag, 
Rotterdam mit abendlicher Hafenrundfahrt, 
Brügge, Gent, Antwerpen mit abendlicher 
Hafenrundfahrt und die Blumenausstellung 
in Keukenhof besuchen, bevor wir wieder 
von Amsterdam nach Wien fliegen.
Unsere 42 Teilnehmer teilen sich auf 3 
der 6 Kabinenkategorien auf. Bei den Aus-
flügen werden wir natürlich in einem Bus 
beisammen sein. Da unser Platzkontingent 
bereits überschritten wurde, kann eine 
Teilnahme mit unserer Gruppe nur mehr 
nach Rücksprache zwischen Stefan Watz 
und dem Reiseunternehmen GTA-SKY-
WAYS erfolgen. 
Interessenten melden sich bei Stefan Watz, 
Tel. 0676 750 9001. 

25. MAI 2013 TAGESAUSFLUG
HAUBIVERSUM 
„DAS REICH DER GENÜSSE“ 
UND RUND UM DEN LUNZER SEE
Nähere Informationen folgen in der nächs-
ten Ausgabe von „der Tourist“ bzw. bei allen 
Gruppenveranstaltungen.

HERBSTREISE - 23.- 28. 9. 2013
MAILAND - MANTUA – GARDASEE
Voraussichtliches Programm:
Gardaseerundfahrt mit Schiff und Bus. Mit 
der ganztägigen Reiseleitung besuchen 
wir u. a. Sirmione und Riva del Garda. 
Auch der Besuch einer Olivenölmühle mit 
Verkostung steht am Programm. - Mailand. 
Stadtführung und Zeit zur freien Verfügung. 
- Stadtführung in Mantua sowie der Besuch 
im Parco Sigurta, einen der schönsten 
Parks Europas. - Bergamo Stadtführung. 
An diesem Tag wollen wir auch einen Wein-
keller besuchen und die örtlichen Weine 
verkosten.
Wir wohnen in einem 4*Hotel am Gardasee 
mit Halbpension.

Die Spieler werden ersucht, beim Kegeln 
Sportschuhe mit heller Sohle zu tragen. 
Zuschauer und Mitglieder, die gerne Plau-
dern wollen sind herzlich willkommen.
Organisation: Trude & Martin. 
Info: 0664/6367980 (Trude).

Donnerstag, 31. Jänner 2013
S-WANDERUNG HAGENBRUNN
Treffpunkt: 10:00 Endstation der Straßen-
bahnlinie 31 Stammersdorf. Wanderung : 
Rendezvousberg – Wasserbehälter – Ha-
genbrunn – Stammersdorf; Heuriger in 
Stammersdorf. - Auskünfte bei Fhr. Josef 
Haberdle 0699 11451756

ROSENMONTAG, 11. FEBRUAR 2013
EINLADUNG

zum
FASCHINGSKEHRAUS 

MIT HERINGSSCHMAUS

Restaurant HUBERTUS-STADL
Wien 10., Himberger Str. 20
öffentlich erreichbar mit der 

Straßenbahnlinie 67 (Rotneusiedel)

Beginn: 18:00 Uhr
Masken & Kostüme erwünscht!

Aus organisatorischen Gründen 
ersuchen wir € 5,– als Anmeldung 

zu überweisen! Dieser Betrag wird bei 
der Bezahlung von „Speis & Trank“ 

abgerechnet. 
Bitte kreuzen Sie am Zahlschein an, 

ob Sie einen Heringschmaus wollen oder 
„a la carte“ essen! 

Wünschen Sie einen Zahlschein? 
Bei Stefan Watz, Tel.: 0676 750 9001, 

anfordern! Überweisungen bitte auf 
das Konto 403 4600 6014 bei der 

Volksbank Wien BLZ 43000, lautend 
auf Österreichischer Touristenverein, 

Gruppe Favoriten
Einzahlungsende: 31. 1. 2013

Donnerstag, 14. Februar 2013
S-WANDERUNG ANNINGER
Anreise mit S2 ab Südtirolerplatz 9:29, 
Meidling 9:37, an Mödling 9:54. Allg. 
Treffpunkt 10:00 Bahnhof Mödling; Heu-
riger Pfaffstätten. - Auskünfte bei Fhr. 
Rudolf Brokisch 0676 3456430

MONTAG, 18. FEBRUAR 2013
VORSTANDSSITZUNG
REDAKTIONSSITZUNG
Beg.: 18.00 Uhr, Cafe-Restaurant CAKTUS

MITTWOCH 20. FEBRUAR 2013
KEGELABEND 
Die Bahn steht ab 17:00 h zur Verfügung, 
Allgemeiner Beginn 18.00 h. 
Wien 1100, Keplergasse 10.
Die Spieler werden ersucht, beim Kegeln 
Sportschuhe mit heller Sohle zu tragen. 
Zuschauer und Mitglieder, die gerne Plau-
dern wollen sind herzlich willkommen.
Organisation: Trude & Martin. 
Info: 0664/6367980 (Trude).

DONNERSTAG, 21. FEBRUAR 2013
BEGINN: 18.30 UHR

EINLADUNG ZUR
GENERALVERSAMMLUNG
DER GRUPPE FAVORITEN

Ort: Cafe-Restaurant CAKTUS;
10., Pernerstorfergasse 9/ 

Ecke Waldgasse
Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls
2. Berichte
a. Tätigkeit
b. Touren
c. Kassa
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Wahl der Delegierten zur 
    Generalversammlung der Zentrale
5. Allfälliges
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17. 02.
HANFTHAL MARTERLWEG
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 
Franz J. Kaupe

03. 03.
WASSERLEITUNGSWEG 
GUMPOLDSKIRCHEN
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Thomas Krepelka

15. 03.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

17. 03.
RUND UM DIE LANGE LACKE
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Eva Überall

01. 04.
EMMAUSGANG ROHRWALD
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 
Käthe Trojan

07. 04.
SAISONBEGINN AM NAGLHAUS
PKW nach Vereinbarung Franz J. Kaupe

12. 04.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

14. 04.
ALTLENGBACH – FALKENSTEINERHÜTTE
Pkw Bhf. Korneuburg 08.00 
Roman Seiger

28. 04.
STUHLECK – ROSEGGERHÜTTE
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Anton Bauer

09. 05.
BUSFAHRT DER 
GRUPPE KORNEUBURG
Bus Bhf. Korneuburg 7.30 
Franz J. Kaupe

10. 05.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

17.-21. 05.
PFINGSTFAHRT ZUM PFERSCHYWIRT
PKW nach Vereinbarung 
Heli Hönig

02. 06.
LOBAU – ORCHIDEENBLÜTE
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Heli Hönig

07. 06.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

16. 06.
SPRÖGNITZ – WALDHAUSEN
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Franz. J. Kaupe

30. 06.
JEDENSPEIGEN – 
VOM WASSER ZUM WEIN
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Eva Überall

14. 07.
ERLAUFSCHLUCHT
PKW Bhf. Korneuburg 8.00 
Thomas Krepelka

09. 08.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

Interessenten melden sich für weitere In-
formationen bei Stefan Watz Tel. 0676 
750 9001

19. OKTOBER 2013 TAGESAUSFLUG
„BROT UND WEIN“
NÖ. LANDESAUSTELLUNG 2013
Wir werden mit einer Führung im Urge-
schichtemuseum in Asparn an der Zaya 
beginnen und eine spannende Zeitreise 
durch die Kulturgeschichte des Brotes 
erleben. Das Mittagessen – Spanferkel - 
werden wir, für viele bekannt, in Falken-
stein einnehmen.Danach besuchen wir die 
Ausstellung in Poysdorf. die alle fünf Sinne 
verwöhnt. Historische Fakten verbunden 
mit anekdotischen Geschichten über die 
Menschen und den Wein führen durch das 
Ausstellungsgelände. Den Abschluss wird 
ein Heurigenbesuch machen.
Nähere Informationen folgen in der nächsten 
Ausgabe von „der Tourist“ bzw. bei allen 
Gruppenveranstaltungen.

SPENDEN FÜR DIE GRUPPENKASSA
Inge Hofer EUR 50,00, Anonym (bei Wan-
derwoche) EUR 20,00, Josef Rinder EUR 
10,00

WIR WÜNSCHEN ALLES GUTE
unseren Mitgliedern, die in den Monaten 
Dezember, Jänner und Februar ihren Ge-
burtstag oder/und Namenstag feiern.  

Der Gruppenvorstand

Franz Kaupehaus 
am Kampstein   

02642/72 90; Ruhetag Dienstag; 
Pächterin: Alexandra Rudolf 

(0680/231 06 20)

GRUPPE 
KORNEUBURG
c/o Dr. Krammerstraße 11,
2100  Korneuburg
Tel. 02262/61397,
Mobil (Obmann) 0664/344 55 57
E-mail: franz.kaupe@gmx.at

08. 12.
WEIHNACHTSMARKT IN WIEN
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 
Roman Seiger

14. 12.
WEIHNACHTS-GRUPPENABEND
Gasthaus Hammer 20.00

JAHRESPROGRAMM 2013
11. 01.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

13. 01.
SOPHIENALPE
PKW Bhf. Korneuburg 09.00 
Thomas Krepelka

27. 01.
KULTURWANDERUNG – HEXEN, 
HENKER, MÖRDER
Bahn Bhf. Korneuburg 13.00 
Eva Überall

08. 02.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

09. 02.
GRUPPENKRÄNZCHEN 
Gasthaus Hammer 18.00
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Im Jänner ist kein GRUPPENABEND
Der NÄCHSTE ist am 
MITTWOCH 6. FEBRUAR 2013
Beg. 17.00 Uhr

SONNTAG 24. Februar 2013
TÜRKENSCHANZPARK 
Tr.14.00 Uhr Dänenstraße BUS 10A 
Fhr. Dina Lang Tel. 0644/ 89 43 675

Wir gratulieren den Mitgliedern, die im 
Dezember, Jänner, Februar Geburtstag / 
Namenstag feiern und besonders Fr. Anna 
Schönauer zum 80. Geburtstag.

Die Gr. Nußdorf wünscht allen Mitgledern 
sowie dem Vorstand ein Frohes Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr 2013.

GRUPPE 
LANGENZERSDORF
Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz: Kellergasse 119, 
2103 Langenzersdorf
Tel.: 02244/3143
Handy: 0676/71 94 381
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

TERMINE
DONNERSTAG 13. 12. 2012
GRUPPENABEND mit ADVENTFEIER
18.00 Uhr;  aus Platzgründen findet dieser 
Gruppenabend im Partykeller von Robert und 
Angelika Schmied, Schulstraße 127 statt.

SONNTAG 06 .01. 2013
WANDERUNG – GUGGING – WEISSER 
HOF – KRITZENDORF
Tr.: 13.00 Uhr Kellergasse 119. Fahrt 
mit PKW bis Nußdorferplatz – Mitfahr-

möglichkeit. 13.30 Bus nach Gugging ab 
Nußdorferplatz.
Anmeldung 02244/3143. 
W-Fhr.: Edeltraud Schmied

DONNERSTAG 17. 01. 2013
GRUPPENABEND – JAHRESHAUPTVER-
SAMMLUNG
18.00 Uhr im Stüberl von Edeltraud 

DONNERSTAG 14. 02. 2013
GRUPPENABEND  
18.00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

SAMSTAG 16. 02. 2013
WIENER  STADTWANDERWEG 6
RODAUN – Wr. HÜTTE – 
GASTHAUS SCHIESSSTAND – RODAUN
Tr.: 08:30 Uhr Bahnhof Langenzersdorf. 
Anmeldung 02244/2801. W Fhr.: Josef 
Ostermann

GRUPPE MARIA ENZERSDORF
Sitz: Maria Enzersdorf

c/o Peter Grohmann, Zipsgasse 19, 
2344 Maria Enzersdorf

Tel., Fax: (02236) 45593; e-mail: 
p.grohmann@kabsi.at

RedaktionsschluSS 
1. Februar 2013
Beiträge senden Sie bitte 

per e-Mail an ge.steindl@aon.at.

GRUPPE GRUNDLSEE
Obmann Peter Haas
Grundlseerstraße 11, 

8990 Bad Aussee, 0664/1567647

15. 08.
ALT PÖLLA – KAMPTAL
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Franz J. Kaupe

25. 08.
SCHWARZENBACH – STOCKERHÜTTE
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Roman Seiger

08. 09.
NIKOLSBURG – POLLAUER BERGE
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Anton Bauer

13. 09.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

22. 09.
VON ZNAIM NACH RETZ
Bahn lt. Fahrplan 2013 Franz J. Kaupe

06. 10.
RINGELSDORF: PFERDESCHLOSS 
UND WACHTELKÖNIG
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Eva Überall

11. 10.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

20. 10.
LAXENBURG: AUF 
HABSBURGS SPUREN
PKW Bhf. Korneuburg 08.00 
Eva Überall

03. 11.
VON DER FRANZ JOSEFSBAHN 
ZUR NORDWESTBAHN
Bahn lt. Fahrplan 2013 Franz J. Kaupe

08. 11.
GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer 20.00

17. 11.
GROSSER ORTHER 
RUNDWANDERWEG
PKW Bhf. Korneuburg 13.00 
Eva Überall

01. 12.
KULTURWANDERUNG: 
KARLSKIRCHE UND ADVENTMARKT
Bahn lt. Fahrplan 2013 Eva Überall

13. 12.
WEIHNACHTS-GRUPPENABEND 
Gasthaus Hammer

GRUPPE NUSSDORF
Rosemarie Reichel
Handy: 0676/31 66 976
e-mail: rosemarie.reichel@gmx.at

MITTWOCH 5. Dezember 2012
WEIHNACHTS-GRUPPENABEND
Beg.16.00 UHR
Im SPORTSTÜBERL NAC 
1190 Wien; Grinzingerstr. 111

SONNTAG 9. Dezember 2012
ADVENTSPAZIERGANG?

2013
SONNTAG 6. Jänner 2013
DREIKÖNIGSWANDERUNG 
Tr.13.45 Uhr Nußdorferpl.
Fhr. R. Reichel, Tel. 946 89 26  
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Der Österreichische Touristenverein
wünscht allen Mitgliedern,

Freunden und Förderern
frohe, gesegnete Weihnachten

und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr!

Der Zentralvorstand


